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techniken, eine konse-
quente biopsychosoziale 
Simultandiagnostik und 
eine bewältigungsori-
entierte Therapie nach 
dem Prinzip „weniger ist 
mehr“ sind auch im tur-
bulenten Praxisalltag gut 
umsetzbar – und oft er-
staunlich wirksam.

Unklare Kopf- oder Rückenschmerzen? Er-
schöpfung? Verdauungsprobleme? Das Feld der 
„somatisch nicht hinreichend erklärten Körper-
beschwerden“ ist weit, die Patientengruppe ei-
ne der größten – mit rund 20 bis 25 Prozent in 
der allgemeinmedizinischen und 50 Prozent in 
der somatisch-fachärztlichen Praxis.

Mit konkreten Formulierungsvorschlägen, 
Denkanstößen, Gesprächsbeispielen und der 
Darstellung von Behandlungsansätzen geben 
die beiden erfahrenen Autoren wertvolle An-
regungen, um die Herausforderungen im täg-
lichen Umgang mit den Betroffenen erfolg-
reich zu meistern.

Herausgeber: Constanze Hausteiner-
Wiehle/Peter Henningsen. Kein Befund 
und trotzdem krank? Mehr Behand-
lungszufriedenheit im Umgang mit un-
klaren Körperbeschwerden – bei Pati-
ent und Arzt. 216 Seiten, 14 Abbildungen, 
43 Tabellen, Kartoniert, ISBN 978-3-
7945-3082-3. 24,99 Euro. Schattauer 
GmbH, Stuttgart.

Lexikon der Psychologie

Dieses Werk ist seit vielen Studentengene-
rationen das Standardwerk, das eine umfas-

sende Orientierung über 
Grundlagen, Konzepte 
und Begriffe der Psy-
chologie ermöglicht. Das 
Lexikon der Psychologie 
wendet sich an Studie-
rende der Psychologie, 
Psychiatrie und Pädago-
gik, Wissenschaftler und 
praktizierende Fachper-

sonen dieser und verwandter Fächer sowie an 
interessierte Laien.

Das Buch bietet insgesamt 12.500 Stichwörter 
von rund 600 Fachautoren aus allen Bereichen 
der Psychologie; 1.200 Topstichwörter für ver-
tieftes Wissen und schnellen Zugang zu allen 
Fachbereichen; den Zugang zum Dorsch Lexikon 
der Psychologie Online, das fortdauernd aktua-
lisiert und erweitert wird; das aktuelle Wissen 
der Psychologie, kompakt und zitierfähig.

Kommunikation für ausländische Ärzte

Ausländische Ärzte leisten mit hoher Motivati-
on und hervorragenden medizinischen Kennt-

nissen einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherung 
der Patientenversor-
gung in Deutschland. 
Um in Deutschland die 
Anerkennung der Ap-
probation und somit die 
Berufszulassung als Arzt 
zu erhalten, verlangen 
inzwischen viele Appro-
bationsbehörden einen 

speziellen Deutschtest.

Der „Patientenkommunikationstest“, der in 
mehreren Bundesländern als Nachweis ausrei-
chender Kenntnisse der medizinischen Fach-
sprache zur Erteilung der Approbation akzep-
tiert wird, wurde maßgeblich von einem der 
Autoren entwickelt. Der Test entspricht den 
von der Gesundheitsministerkonferenz ge-
forderten Eckpunkten und orientiert sich am 
Sprachniveau C1. Geprüft werden nicht nur 
der Fachwortschatz und die fachsprachlichen 
Kenntnisse, sondern auch deren praktische An-
wendung im ärztlichen Aufgabenbereich.

Dieses Buch beinhaltet unter anderem eine Si-
mulation der ärztlichen Fachkompetenzen an-
hand typischer Dialoge: Anamneseerhebung, 
Patientenuntersuchung, Patientenvorstellung, 
Patientenaufklärung, Schreiben von Arztbrie-
fen; Wichtige Aspekte zum Thema allgemeine 
ärztliche Kommunikation; Hilfreiche Infor-
mationen zum deutschen Gesundheitswesen 
sowie ein ausführliches Kapitel mit Vokabeln 
und Standardsätzen zu Anamnese, klinischer 
Untersuchung und Dokumentation bzw. wich-
tigen medizinischen Fachbegriffen.

Herausgeber: Nabeel Farhan/Michael 
Wirsching. Kommunikation für aus-
ländische Ärzte. Vorbereitung auf 
den Patientenkommunikationstest in 
Deutschland. 160 Seiten, Kartoniert, 
ISBN 978-3-437-45201-7. 34,99 Euro. Ur-
ban & Fischer Verlag, München.

Kein Befund und trotzdem krank?

Der Umgang mit Patienten mit unklaren Kör-
perbeschwerden gilt als anstrengend, ihre Be-
handlung als frustrierend. Aber das muss nicht 
sein!

Dieses Praxisbuch bietet praktische Anre-
gungen und Beispiele für eine gelingende 
Kommunikation und Interaktion mit dieser Pa-
tientengruppe. Einfache Gesprächsführungs-

Versorgungsstärkungsgesetz (GKV-VSG)

Mit dem Anfang August 2015 in weiten Teilen 
in Kraft getretenen Gesetz zur Stärkung der 

Versorgung in der ge-
setzlichen Krankenver-
sicherung (GKV-Versor-
gungsstärkungsgesetz 
– GKV-VSG) kommen 
erneut erhebliche struk-
turelle Veränderungen 
auf eine Vielzahl von 
Akteuren des deutschen 
Gesundheitssystems zu.
Das Gesetz setzt die 

mit dem Vertragsarztrechtsänderungsge-
setz begonnene Linie zur Flexibilisierung der 
Rahmenbedingungen der ambulanten ver-
tragsärztlichen Versorgung fort, beinhaltet 
aber auch für die Krankenhäuser einschließlich 
der Hochschulkliniken und hier insbesondere 
der Hochschulambulanzen eine Reihe zentraler 
Veränderungen. Gleichzeitig werden dem Ge-
meinsamen Bundesausschuss durch das GKV-
VSG eine Fülle neuer Aufgaben übertragen. 

Die Neuerscheinung beschreibt konkret, was 
die Neuregelungen des GKV-VSG für Ver-
tragsärzte, Krankenhausträger und deren 
Management, für Medizinische Versorgungs-
zentren, aber auch für die ärztliche Selbstver-
waltung sowie die der GKV bedeuten. 

Nach einem einleitenden Überblick über die 
Neuregelungen des Gesetzes folgen im zweiten 
Teil des Buches detaillierte Erläuterungen zu 
den einzelnen Änderungen. Das Buch enthält 
zudem eine sehr hilfreiche Synopse, die alle ge-
änderten Paragrafen des Sozialgesetzbuches V 
sowohl in der alten wie der nun geltenden neu-
en Fassung beinhaltet. Damit erhält der Leser 
einen direkten Zugang zum Wortlaut wie auch 
zum Verständnis der Reforminhalte.

Herausgeber: Halbe/Orlowski/Preusker/
Schiller/Schütz/Wasem. Versorgungs-
stärkungsgesetz (GKV-VSG). Was än-
dert sich für Ärzte, Krankenhäuser und 
Patienten? 370 Seiten, Softcover, ISBN 
978-3-86216-217-8. 49,99 Euro. med-
hochzwei Verlag GmbH, Heidelberg.
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Neu in der 17. Auflage sind das neue Fachge-
biet Wirtschaftspsychologie, eine komplette 
Integration der ICD-10-Klassifikation sowie· 
umfassende Angaben zur Etymologie der 
Stichwörter.

Herausgeber: Markus Antonius Wirtz. 
Dorsch – Lexikon der Psychologie. 17. 
Auflage, 2.060 Seiten, Gebunden, ISBN 
978-3-456-85460-1. 74,95 Euro. Verlag 
Hans Huber, Bern.

Gesundheitsreformen in Deutschland

Seit über 25 Jahren gehört der Begriff „Ge-
sundheitsreform“ zum deutschen Sprachgut. 

Dabei soll gar nicht die 
Gesundheit der Deut-
schen reformiert werden, 
sondern die Strukturen 
des Gesundheitswesens. 
Dieser riesige Wirt-
schaftszweig mit 300 
Millarden Euro Umsatz 
und über fünf Millionen 
Beschäftigten wird aus 
guten Gründen nicht 

über den Markt, sondern über Politik und Recht 
gesteuert. Veränderungen in und an diesem 
System treffen auf gewachsene Strukturen, 
und wirtschaftliche Interessen und sind daher 
stets heftig umstritten.

Dieses Buch schildert den ökonomischen 
und rechtlichen Rahmen von Gesundheitsre-
formen, die Entwicklung der GKV von einer 
Lohnersatzkasse zur Finanzierungsgrundlage 
der größten Dienstleistungsbranche unserer 
Volkswirtschaft sowie die Abläufe von Re-
formen der GKV seit 1988 mit folgenden the-
matischen Schwerpunkten: Organisation und 
Finanzierung der GKV, Umfang der GKV-Leis-
tungen, Vergütung von Ärzten und Kranken-
häusern, Struktur der medizinischen Versor-
gungseinrichtungen, Arzneimittelversorgung 
und Pflegeversicherung. 

In einem Anhang werden alle relevanten Ge-
setze zur GKV seit 1949 aufgelistet. Die Ver-
fasser, die beide fast 30 Jahre das deutsche 
Gesundheitswesen aktiv mitgestaltet haben, 
geben Einblicke in Erfahrungen aus dem „Ma-
schinenraum“ der Gesundheitspolitik.

Herausgeber: Franz Knieps/Hartmut Rei-
ners. Gesundheitsreformen in Deutsch-
land. Geschichte – Intentionen – Kon-
fliktlinien. 388 Seiten, kartoniert, ISBN 
978-3-456-85433-5. 29,95 Euro. Verlag 
Hans Huber, Bern.

Minikosmos Mensch

Ein Zyniker ist der Wortherkunft nach derjenige, 
der bissig wie ein Hund und frei von gesellschaft-

lichen Zwängen die Welt 
verspottet. Der „Medizy-
niker“ und Autor verwan-
delt den Spott zur Medi-
zin. Wer den Minikosmos 
Mensch zu sich nimmt, 
verabreicht sich eine Por-
tion Zynisches, Hintersin-
niges und Heikles. 

Das Heilmittel des „Me-
dizynikers“ lautet, den Widerspruch in Worte 
gefasst: „Lache dich krank und bleibe gesund!“ 
Dabei gelingt dem Autor das Kunststück, mit sei-
nem beißenden Humor niemanden zu verletzen.

Herausgeber: Günter B. Merkel. Mini-
kosmos Mensch. Eine medizynische 
Betrachtung von Dr. humoris cau-
sa Merkel. 64 Seiten, Gebunden, ISBN 
3-923062-14-1. 7,77 Euro. SWP-Buch-
Verlag, Wilhelmsfeld.

Der literarische Hundekalender 2016

Und auch im elften Jahr ist wieder wirklich Li-
teratur im Kalender. Gedichte, Zitate, Text- und 

Bilderbuchauszüge für 
die Jüngsten verbunden 
mit Fotos und Gemälden 
- dabei sind unter ande-
rem Diogenes, Anatole 
France, Robert Falcon 
Scott, Charles Dickens, 
Christian Morgenstern, 
Arthur Schopenhauer, 
Wilhelm Busch, Lewis 
Carroll, Erich Kästner, 

Khaled Hosseini, Lily Brett, Erwin Grosche, 
Max Biller, Hans Traxler. Sie alle besingen un-
seren besten Freund, den Hund. Auf dem Titel-
bild: Andreas Kieling mit seiner Hündin Cleo, 
fotografiert von Ralf Blasius. 

Herausgegeben von Charlotte Körner, 
grafische Gestaltung Flinde Brand. Der 
literarische Hundekalender. Wochen-
kalender, ISBN 978-3-9815006-77. 22,50 
Euro. www.edition-martin-gold.de

Auflösung der Fortbildungsfragen 
aus Heft 9/2015, Seite 414 f.

Alle Fragen bezogen sich auf den Artikel 
„Aktualisierte S3-Leitlinie: Diagnostik und 
Therapie des Morbus Crohn“ von Dipl.-Vw. 
Dr. univ. Simon Hirschmann, Professor Dr. Raja 
Atreya und Professor Dr. Markus F. Neurath.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn Fragen 
richtig beantwortet haben und diese bis zum 
Einsendeschluss bei uns eingegangen sind, gibt 
es von uns zwei Fortbildungspunkte. Gleiches 
gilt, wenn Sie die Fragen online beantwortet 
und uns diese zum Einsendeschluss gesandt 
haben.

Insgesamt haben über 2.000 Ärztinnen und Ärz-
te einen ausgefüllten Fragebogen eingereicht.

Fragen-Antwortfeld (nur eine
Antwort pro Frage ankreuzen):
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